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proMission

Unterstützung bei der  
Evangelisation in der Gemeinde

– von Matthias Rapsch –

Zusammen mit 23 Gründungsmitgliedern  
haben wir im März 2017 einen Trägerverein für 

Evangelisation in Deutschland gegründet.  
Mittlerweile ist der Trägerverein proMission  

weitergewachsen, sodass ich inzwischen als voll-
zeitlicher Evangelist angestellt werden konnte. 

einen großen Tisch und freuten uns über 
die geistliche Gemeinschaft.

Am Montag besuchten wir das Senio-
renheim „Vista Hermosa“, „Schöner 
Blick“, am zweitgrößten See Chiles, dem 
„Llanquihue“ mit 877 qkm, der am Fuße 
des Vulkan Osorno liegt. Das Heim wird 
von den südlichsten Gemeinden der Ilch 
unterhalten und liegt am Rand der Stadt 
Llanquihue. Mich interessierten nicht nur 
die Bewohner, sondern auch die Hei-
zungsanlage und insbesondere der neue 
Heizungskessel, der vor gut drei Jahren 
größtenteils durch eine Erbschaft finan-
ziert worden war, die die Gesellschaft 
für Innere und Äußere Mission im 
Sinne der luth. Kirche dem Senioren-
heim hatte zukommen lassen.

In großer Dankbarkeit für die Ein-
weihung, die vielen Begegnungen, die 
seelsorgerlichen Gespräche und für die 
Gottesdienste trat ich über Bariloche, 
Buenos Aires (Argentinien) und Monte-
video (Uruguay) nach drei Wochen die 
Heimreise an. l

Der Kirchenvorstand von Los Muermos mit Pastor Andreas.

Vorgestellt
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Evangelisationstage auch ungewöhn-
liche Veranstaltungsorte wie die Ge-
bäude der Freiwilligen Feuerwehr 
oder des örtlichen Schützenvereins. 
Hier war dann die Schwelle für die 
Besucher niedriger.

Nach einer Evangelisation in der 
Nähe von Kulmbach hat sich ein 
Bibellesekreis gebildet. Ein Pfarrer 
aus den neuen Bundesländern hat 
uns zu einer Strandmissionswoche in 
den Ferien eingeladen.

Zusätzlich zu Evangelisationen 
und Bibelwochen bieten wir Famili-
enangebote wie Freizeiten und 
Eheimpulstage an, bei denen mich 
meine Frau Ute tatkräftig unter-
stützt. So durften wir auch da erle-
ben wie Eheleute am Ende eines 
Impulstages sich neu unter den Se-
gen Gottes gestellt haben.

Sehr dankbar sind wir für die 
punktuelle Kooperation mit der Ge-
sellschaft für innere und äußere Mis-
sion im Sinne der lutherischen Kir-

che im Freizeitbereich. Gerade Frei-
zeiten sind ja eine gute Gelegenheit 
miteinander unter Gottes Wort Zeit 
zu verbringen und Gemeinschaft zu 
erfahren. Die Familienfreizeit vom 
11.-18. August 2018 im Haus Luther-
rose bietet dazu eine ideale Gele-
genheit.

Gerne kommen wir auch zu Ihnen 
in Ihre Gemeinde zu einem Info- 
Abend. Wir stellen dabei keine Rech-

ProMission hat einen Vorstand, 
der zusammen mit der Mitglie-

derversammlung über die inhaltliche 
Ausrichtung berät und entscheidet. 
Die meisten Mitglieder und Unter-
stützer unseres Vereins kommen aus 
den evangelischen Landeskirchen 
sowie den freien Werken wie CVJM 
und Landeskirchlicher Gemeinschaft. 
Anliegen von proMission ist es, Ge-
meinden in der Aufgabe der Evange-
lisation zu unterstützen, aber keine 
eigenen Gemeinden zu gründen. 
Inhaltlich geht es um den Ruf in die 
Nachfolge Jesu. Durch Jesus dürfen 
wir Befreiung von Schuld und gottlo-
sen Bindungen erfahren. Durch ihn 
werden wir dann aber auch befreit 
zu einem dankbaren Dienst in der 
Gemeinde und der Welt. Das hat 
mich als Jugendlicher im CVJM und 
dann auch meinen weiteren Lebens-
weg bis in den hauptamtlichen Ver-
kündigungsdienst geprägt.

Dankbar sind wir für die Nachfra-
ge nach evangelistischen Wochen, 

Bibeltagen und weiteren Einsätzen 
besonders aus den Gliedkirchen der 
EKD. Für 2018 sind wir schon fast 
ausgebucht. Daran wird deutlich, 
dass Evangelisation in vielen Ge-
meinden „dran ist“. Dazu gehören 
auch Gemeinden und Pfarrer, die 
bisher wenig Erfahrung mit Evange-
lisation haben und dieses Wagnis 
erstmalig eingehen. So habe ich jetzt 
bei einer Gemeinde in Oberfranken 
erlebt, dass ein Pfarrer nach dieser 
Woche positiv überrascht und dank-
bar war. Dabei scheint mir das klas-
sische Format der Veranstal-
tungsevangelisation noch lange nicht 
überholt zu sein. In Sachsen erlebte 
ich, dass die beiden Pfarrer mit den 
Mitarbeitern zusammen ein ganz 
kreatives und einladendes Programm 
zum Erntedankfest zusammengestellt 
haben. Sie nannten es „Erntefestta-
ge“. Viele Gruppen, Kreise und Chö-
re waren beteiligt und etliche Außen-
stehende ließen sich einladen. Eine 
andere Gemeinde wählte für ihre 
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Bei einer 
Veranstaltung 

an einem 
„neutralen“ Ort 
ist die Schwelle 

für die Besu-
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Das klassische 
Format der 

Veranstaltungs-
evangelisation 
ist noch lange 
nicht überholt.

Haus Lutherrose, 
Neuendettelsau
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nung, wohl aber erhält die Gemeinde 
eine Kostenaufstellung. 

Da wir uns rein über Spenden 
und Mitgliedsbeiträge finanzieren 
sind wir dankbar für alle Unterstüt-
zung im Gebet sowie durch finanziel-
le Zuwendungen. Vielleicht ist ja 
auch mal eine Sonderkollekte in 
einem Gottesdienst möglich. Ein 
Pfarrer gab mir vor einiger Zeit das 

doppelte an Kostenaufwendung mit. 
Sein Kommentar: „damit ihr in den 
neuen Bundesländern kräftig weiter-
machen könnt.“

Bankverbindung:

VR-Bank Wilhermsdorf 
IBAN:  DE 85 7606 9559 0002 9230 25  
BIC: GENODE1NEA  
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Benefizkonzert

Kommende Termine in Bayern
23.03.		 CVJM Wilhermsdorf- Bibelarbeit
25.03.		 Landeskirchliche Gemeinschaft Wilhermsdorf Gottesdienst
29.03.-02.04.	 Osterfreizeit in Altenstein 
17.04.-20.04.	 Bibel-, Burg- und Wanderfreizeit in Altenstein
21./22.04.	� 1. Jahresfest und Mitgliederversammlung 

Verkündigung: Dr. Klaus Eickhoff, Villach 
Benefizkonzert: Klaus- André Eickhoff, Wiesbaden

www.promission-deutschland.de 
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Während in unserer evangelischen Kirche der 
Karfreitag als der höchste Feiertag gilt, feiert die 
orthodoxe Christenheit besonders das Osterfest. 
Die römisch-katholische Kirche verbindet beide 

Tage zum sogenannten Pascha-Mysterium.

Der auferweckte  
        Gekreuzigte

Kirchenjahr

– von Winfrid Krause –

Karfreitag  
und Ostern  

bei  
Martin  
Luther

http://www.promission-deutschland.de


Dieser Artikel ist ein Auszug aus der Zeitschrift:

CA - Confessio Augustana
Das Lutherische Magazin für Religion,
Gesellschaft und Kultur

Mission - Religion in Europa

Heft 1 / 2018

CA wird herausgegeben von der Gesellschaft für Innere und Äußere 
Mission im Sinne der lutherischen Kirche e.V.
http://www.gesellschaft-fuer-mission.de

Weitere Artikel stehen unter http://confessio-augustana.info
zum Herunterladen bereit.

Gesellschaft für Innere und Äußere Mission im Sinne der lutherischen Kirche e.V.
Missionsstraße 3
91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874-68934-0
E-Mail.: info@freimund-verlag.de


